Anfangssprüche für die 1-3 Klasse

1./2. Klasse
Die sichere Erde unter mir,
die strahlende Sonne über mir,
und hier stehe ich, aufrecht und stark,
um alle Dinge zu lernen und zu lieben.


Steh' ich gerade wie ein Turm
    (Arme senkrecht hoch)
Steh' ich fest in Wind und Sturm
    (Arme in die Seiten, rechts und links aufstampfen)
Ich breite meine Arme aus
    (Arme ausbreiten)
Und hol die Sonne in mein Haus.
    (Sonne überm Kopf formen und dann Arme über Brust kreuzen)


3. Klasse

Werde ein Held!*
Zieh in die Welt!
Steh mit der Wehr!
Geh mit dem Speer!
Steig auf dein Pferd!
Schwinge dein Schwert!
Folg meinem Rat!
Wirke die Tat!
(Auf Held, Welt, Wehr  etc. die geballten Fäuste aufeinander schlagen, den Satzanfang mit einer sanften Geste begleiten, z.B. flache, offene Hände von sich weg stecken.)

Die Axt gepackt,*
das Holz zerhackt,

zerknickt, zerknackt,

zerklopft, im Takt.

(Am Anfang Packen der Axt und Holzhacken darstellen, dann 4x Fäuste aufeinander schlagen.)
Wer berät langen Rat*
kommt zu spät mit der Tat,

wer geschwind sich besinnt

und beginnt, der gewinnt.
Fäuste 2x aufeinander schlagen 

-wer 1x be 1x-

Flache offene Hände vor sich strecken 
–rät-
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-spät-









etc.

Schaut an den Schmied:

Wie er das glühende, feurige Erz aus der Esse zieht!

Wie er mit lustigem Schwung das Funken Sprühende

haut und hämmert, Hieb um Hieb!

Ja, der Tätige, Lebendige, sich Mühende

ist Göttern lieb!

(mit hämmernden Gesten begleiten)
Erde, ich spüre dich,*
Leise berühr ich dich.

Dulde den Menschenfuss,

Fühl meinen Liebesgruss!

Trägst mich bei jedem Schritt,

Nimmst meine Last noch mit,

Schenkst mir die Heimat hier,

Erde ich danke dir!
(Auf Erde, Leise, Dulde  etc. die aufeinanderliegenden/schlagenden Fäuste lösen und die offenen Hände nach unten von sich weg stecken.)
Geh mit der Zeit,*
Schaff in der Ruh,

Schaue zurück,

Danken ist Glück.

Hast du’s erweckt,

Bist du gestärkt,

Schreitest voran,

Bis es getan.

(Auf Geh, Schaff, Schaue  etc. die aufeinanderliegenden/schlagenden Fäuste lösen und die offenen Hände nach unten von sich weg stecken.)
* aus Christa Slezak-Schindler „Künstlerisches Sprechen im Schulalter“, alte vergriffene Ausgabe 1978. In der neuen Ausgabe sind sicherlich weitere interessante Sprüche vorhanden.

